
Infoblatt zu den Aufgaben der zentralen 
Gleichstellungsbeauftragten 
 
 
In § 18 GlG M-V sind die Aufgaben den Gleichstellungsbeauftragten 
wie folgt definiert: 
 
In jeder Dienststelle, in der eine Personalvertretung… zu wählen ist, wird 
von den weiblichen Beschäftigten eine Gleichstellungsbeauftragte sowie 
eine Stellvertreterin gewählt und von der Dienststelle bestellt.  
 
Die Gleichstellungsbeauftragte unterstützt die Dienststelle bei der 
Gleichstellung und der Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Berufstätigkeit 
für Frauen und Männer. Sie gibt Hinweise zur Umsetzung dieses Gesetzes 
sowie anderer Vorschriften zur Gleichstellung von Frauen und Männern. 
Sie fördert zusätzlich mit eigenen Initiativen die Durchführung dieses 
Gesetzes und steht den Beschäftigten als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung. Zu ihren Aufgaben gehört insbesondere  
 

1. die Mitwirkung bei allen personellen, organisatorischen und sozialen 
Maßnahmen ihrer Dienststelle, die die Gleichstellung von Frauen und 
Männern, die Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Berufstätigkeit für 
beide Geschlechter sowie den Schutz vor sexueller Belästigung am 
Arbeitsplatz betreffen,  
 

2. die Beratung und Unterstützung aller Beschäftigten bei der 
beruflichen Förderung, Beseitigung von Benachteiligungen und 
Fragen der Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Berufstätigkeit,  
 

3. die Begleitung des Vollzugs des Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetzes im Hinblick auf den Schutz vor Benachteiligungen wegen 
des Geschlechts und sexueller Belästigung in der Dienststelle.  

 
	
	
	


